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22. April 2022
Die Geschichte hinter dem 4.2 Release der priint:suite
Erhöhung der User Experience, vereinfachte Arbeitsschritte und Prozessoptimierung sind die Neuerungen die die aktuell ausgelieferte priint:suite 4.2 für Anwender bereithält.
[image: ]
Im Release 4.2 wurden innovative Features und Konzepte integriert, die Unternehmen, die die priint:suite einsetzen einmal mehr dabei unterstützen Produktkommunikation noch innovativer und erfolgreicher zu planen und umzusetzen. Im Fokus der Entwicklung lagen dabei die Erhöhung der Bedienerfreundlichkeit, die Vereinfachung im täglichen Arbeiten und die Optimierung von Prozessen.

Was ist neu in der priint:suite 4.2?
Neowise: Userfreundliche, moderne Oberfläche
Neowise heißt die neue Bedienungsoberfläche in der priint:suite 4.2. Das neue User Interface zeigt sich wesentlich moderner, ist einfacher und intuitiver zu bedienen und lässt sich problemlos an das Corporate Design der Kunden anpassen.
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Das neue Publikationsfenster

Flatplan: Zuordnung und Abbildung von Dokumenten in ihren Lebensphasen
Das neu entwickelte Modul Flatplan bildet in sechs sogenannten „Document Stages“ die üblichen Lebenszyklus Phasen eines Dokuments ab: 
· Arbeitsvorbereitung
· Zuordnung von Content auf die einzelnen Dokumente
· Layout
· Korrekturprozess
· Finishing
· Finale Datenerstellung, Rendering, Versand (z.B. PDF) 
[image: ]	[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Übersicht einer Publikation im Flatplan	Digitale Kommentierung von Seiten

Die Bearbeitungswerkzeuge, die dem User zur Verfügung stehen, unterscheiden sich je nach Phase. Befindet sich ein Dokument beispielsweise noch in der Phase, in der der Content zugeordnet wird, stehen andere Werkzeuge zur Verfügung, als wenn sich das Dokument bereits im Korrekturprozess befindet.
Als Komponente der Document States unterstützt auch ein Kanban Board die visuelle Darstellung.
Die sechs Document States sind nicht konfigurierbar. Damit ist es möglich, Abläufe zu vereinfacht, die Komplexität in Projekten zu verringern und Servicekosten eines priint:suite Projektes zu reduzieren.

Camunda: die neue Business Process Engine
Die Open Source Lösung Camunda für Workflows löst das eigens von der priint Group entwickelte und geschlossene Workflow System ab. Durch die Integration von Camunda setzen die Macher der priint:suite einmal mehr auf bewährte Standards, auf den weltweit anerkanngen BPMN-Standard (Business Process Model Notation). Mit dem Camunda Modeler wurden erste Prozesse für die priint:suite 4.2 entwickelt, die standardmäßig enthalten sind. Weitere Prozesse sind derzeit in der Entwicklung.  
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Prozessdefinition in der priint:suite

Die priint:suite 4.2 als Teil der digitalen Revolution
Die oben aufgeführten Veränderungen im 4.2 Release tragen der Forderung Rechnung, Publishingprozesse nicht isoliert zu betrachten, sondern als Teil übergeordneter Prozesse und als Teil der gesamten Digitalstrategie im Unternehmen. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit, dass Publishing-Prozesse in übergeordnete Systeme zu integrieren und auf Standards zu setzen.  



Über die priint Group | WERK II
Das 2003 gegründete Unternehmen priint Group | WERK II ist einer der weltweit führenden Software-Anbieter für Lösungen um Produktdaten zum Leben zu erwecken. Für die priint Group sind zwei der Schlüsselfaktoren erfolgreicher Marketing-Kommunikation die Verfügbarkeit „on demand“ und die „Relevanz“ des Contents. Hinsichtlich der Kanalwahl sieht die priint Group die Kombination von digitalen und Offline-Maßnahmen als zentralen Erfolgsfaktor einer gelungenen Customer-Experience. Die priint:suite bringt die digitale Transformation und Automatisierung in den kreativen Lebenszyklus: ob als terminierte oder on demand Publikation, standardisiert oder personalisiert, in einer oder in fünfzig Sprachen.
Unternehmen, die auf die priint:suite setzen erreichen eine Effizienzsteigerung von bis zu 80 % im Publishing.
Die priint:suite lässt sich sowohl im eigenen Rechenzentrum als auch in einer von der priint Group / WERK II betriebenen Private-Cloud Umgebung betreiben.
Über die priint:suite
Die Publishing Lösung für alle Herausforderungen
Die Kombination digitaler und gedruckter Publikationen ist heute mehr denn je von entscheidender Bedeutung, um über alle Kanäle hinweg eine konsistente Geschichte zu erzählen. Um diese Geschichten konsequent über alle Kanäle in gleicher Qualität zu transportieren, vertrauen heute mehr als 500 Kunden und 100 Partner der priint:suite. Mit der priint:suite ist es möglich, die Publishingprozesse zu automatisieren, um für alle modernen Anforderungen gewappnet zu sein. Mit den verschiedenen Komponenten der priint:suite ist es Unternehmen möglich, unterschiedlichste Datenquellen wie z.B. ERP, PIM, MDM, DAM, CRM, CMS Web-Shops oder MRM-Systeme zu integrieren,  um diese Daten unter anderem in unseren Plug-Ins für Adobe® InDesign®, InDesign Server und Illustrator® für jede Art von Publishing-Projekten nutzbar zu machen.
Durch diese Integration und die Flexibilität der priint:suite sind dieselben Möglichkeiten, die aus der digitalen Kommunikation heute nicht mehr wegzudenken sind, auch für klassische Publikationen verfügbar. Der modulare Aufbau und die volle Skalierbarkeit der priint:suite ermöglichen eine kosteneffiziente und erfolgreiche Automatisierung von Publishing-Prozessen für Unternehmen jeder Größe.

Kontakt (DE): 
Verena Schwörer
verena.schwoerer@priint.com 
Tel. : +49 7031.7854592
Werk II Medien- und Informationsges. mbH | priint Group	
Auf der Höhe 49		
47059 Duisburg		
Germany		Seite 1 von 1
image1.jpeg
T_-;RIINT'SLJITE 4.2 z ’
Z”” =~




image2.jpeg




image3.jpeg




image4.jpeg




image5.jpeg
Updato“Export PDF and zip fora single document” process definition

=

donifor
P007_SIGLE_00C_EXPORT_pOF 20

ExportPOF ot ip fo  singlo document

@ executable.

A Condidato stater configuraton

‘Condidoto stoter vsors

‘Candidoto tartor Toams





image6.jpg




